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 182/245 [1614 Oktober 4.]1 

Schreiben von Jakob Sulzer an Konrad III. Zurlauben betreffend 

Ereignisse in Paris sowie seine persönliche Situation 

  B Jakob Sulzer teilt Ammann Konrad  III. Zurlauben mit, dass der Abschied vom 

Vaterland und die Reise sich gut  vollzogen haben. Er ist am 30. September in 

Paris angekommen. Er informiert, dass der König2 am 2. Oktober die 

vollkommene Gewalt an sich genommen hat und deshalb der Adel mit 

beeindruckendem Pomp in den Palast gezogen ist. Sulzer nennt den Bruder des 

Königs, den jungen Prinzen, den Comte de Soissons 3, Monsieur de Guise, den 

Duc de Ventadour 4, du Maine und d'Elbeuf. Zum Reichstag5 kann Sulzer noch 

nichts sagen, man weiss noch nicht, ob er in Sens ( Burgund) oder in Paris 

abgehalten wird.   

Sulzer klagt, dass ihn seine Frau während seiner Abwesenheit verlassen und ihn 

um Geld betrogen hat. Ausserdem hat sie einen Teil der Kinder auf die Gasse 

gejagt und einige mitgenommen. Wo die Frau ist, weiss er nicht und die Kinder 

sind noch nicht alle wieder aufgetaucht.6  

Den Brief hat er Monsieur Boncher gegeben. Wegen Beats Koffer hat Sulzer mit 

Hans Schweizer [?] gesprochen. In diesem Zusammenhang erwähnt er Reding.  

Sulzer lässt Zurlaubens Ehefrau7, die Kinder, das Hausgesinde sowie Beat8 und 

seine Ehefrau9 grüssen. 

 
1  Jahr ergänzt aufgrund der Volljährigkeit Ludwigs  XIII. 
2  Ludwig XIII. wurde am 2. Oktober 1614 für volljährig erklärt.  
3  Louis de Bourbon, comte de Soissons . 
4  Anne de Lévis, Duc de Ventadour. 
5  Damit müssen die am 27. Oktober 1614 einberufenen Generalstände gemeint sein.  
6  Zu Sulzers familiären Situation vgl. Zurlaubiana AH  27/5. 
7  Eva Zürcher. 
8  Beat II. Zurlauben. 
9  Euphemia Honegger. 
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